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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SC Bettmar II : TSV Söhlde II 
Samstag, 18.11.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC Bettmar II gegen den TSV 
Söhlde II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 entführten die Gäste des
TSV Söhlde II in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SC
Bettmar II. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Tim Segler, der seine Partien
gänzlich gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Hartrick /
Hausmann. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom SC Bettmar II um die Nummer 1 Marc Jöskowiak nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Chancenlos waren Jöskowiak / Poppendicker gegen
Schramm / Segler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Köyel / Stich, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Hartrick / Hausmann verloren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kabzinski /
Heldmann zunächst nicht gut aus, so gewannen Handtke / Wünsch im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Marc Jöskowiak gewann gegen
Martin Hausmann mit 3:2. Chancenlos war dann Harun Köyel gegen Ulf Hartrick nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Thore Stich besiegelte daraufhin indes mit einem 11:6, 10:12, 11:6,
11:5 gegen Dawid Kabzinski einen Punkt für sein Team. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Frank Poppendicker eine 1:3-Niederlage gegen Folker Schramm kassierte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
hingegen Andreas Handtke beim 3:0 gegen Kai Heldmann. Trotz 1:0 Satzführung verlor Collin
Wünsch sein Spiel gegen Tim Segler letztlich mit 11:9, 8:11, 4:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Marc Jöskowiak bezwang anschließend Ulf Hartrick in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim nachfolgenden
11:5, 11:9, 11:7 gegen Martin Hausmann fand Harun Köyel von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Durch diese Niederlage liegt Hausmann nun bei einer Bilanz von 3:5 seit Beginn der
Spielzeit. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thore Stich und Folker Schramm
entschieden, das Thore Stich letztendlich gewann. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 5:3 für Stich und 4:5 für Schramm seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Frank Poppendicker und
Dawid Kabzinski endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Poppendicker zu Ende ging. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Andreas Handtke das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Tim Segler noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 4:11, 10:12, 8:
11. Die gewinnbringende Taktik fehlte Collin Wünsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai
Heldmann von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Das folgende Doppel zwischen Jöskowiak / Poppendicker und Hartrick /
Hausmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der SC Bettmar II nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf, während
der TSV Söhlde II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2023 gegen den TTC Heersum II ansteht,
5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Bettmar II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 03.12.2023 gegen die SSG Algermissen III.

 Statistik:
 SC Bettmar II

Doppel: Jöskowiak / Poppendicker 0:2, Köyel / Stich 0:1, Handtke / Wünsch 1:0 
Einzel: M. Jöskowiak 2:0, H. Köyel 1:1, T. Stich 2:0, F. Poppendicker 1:1, A. Handtke 1:1, C.
Wünsch 0:2 

 TSV Söhlde II
Doppel: Hartrick / Hausmann 2:0, Schramm / Segler 1:0, Kabzinski / Heldmann 0:1 
Einzel: U. Hartrick 1:1, M. Hausmann 0:2, F. Schramm 1:1, D. Kabzinski 0:2, T. Segler 2:0, K.
Heldmann 1:1


